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Herren, Bezirksklasse, Gr. 2

SG Mettenberg : SV Äpfingen 
Samstag, 13.04.2024, 15:00 Uhr

Kiebler beendet mit Sieg das Spiel

Am 13. Spieltag der Herren, Bezirksklasse, Gr. 2 traf die SG Mettenberg am Samstagnachmittag auf
die Gäste vom SV Äpfingen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Schuster, Steiner und
Kiebler, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Matthias Kiebler, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Schuster / Steiner zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Schad / Link aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim Sieg von Kiebler / Kohnle
gegen Fackler / Lagoutiere konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es dauerte eine Weile, bis Hagel /
Contzen ihre 2:3-Niederlage gegen Kuhn / Mayer quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Kuhn / Mayer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem
falschen Fuß erwischte Alexander Schuster seinen Gegner Werner Schad beim überzeugenden
Sieg ohne Satzverlust. Einen Sieg fuhr daraufhin Martin Steiner bei seinem 3:1 gegen Robin Fackler
ein. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Beim 3:0 gegen Thomas Link fand Matthias Kiebler von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jens Kuhn zeigte Thomas Hagel seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Mayer wurden derweil Manuel Contzen hingegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss hatte Andreas Kohnle in der Partie
gegen Fabian Lagoutiere, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kohnle aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Es dauerte eine
Weile, bis Alexander Schuster den Fünf-Satz-Sieg gegen Robin Fackler feiern konnte. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Schuster nun 21 Siege bei 0 Niederlagen aus. Martin Steiner
gewann nachfolgend sein Spiel gegen Werner Schad eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Nach diesem Einzel steht Steiner somit bei 18 Siegen und
einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schad ein 12:13 ausweist. Matthias
Kiebler konnte im Spiel gegen Jens Kuhn einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Mettenberg am 13.04.2024 gegen den SV
Stafflangen erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Äpfingen erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:10. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 SG Mettenberg

Doppel: Schuster / Steiner 1:0, Kiebler / Kohnle 1:0, Hagel / Contzen 0:1 
Einzel: A. Schuster 2:0, M. Steiner 2:0, M. Kiebler 2:0, T. Hagel 1:0, M. Contzen 0:1, A. Kohnle 0:1 

 SV Äpfingen
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Doppel: Fackler / Lagoutiere 0:1, Schad / Link 0:1, Kuhn / Mayer 1:0 
Einzel: R. Fackler 0:2, W. Schad 0:2, J. Kuhn 0:2, T. Link 0:1, F. Lagoutiere 1:0, A. Mayer 1:0


